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Der Film erzählt die Geschichte der 1868 geborenen Gertrude Bell, 
die als Historikerin, Schriftstellerin und Angehörige des britischen Ge-
heimdienstes entscheidend an der Weichenstellung für die politische 
Neuordnung des Nahen Ostens um 1920 beteiligt war. Als gebildete 
junge Frau, für die in England kein geeigneter Mann gefunden werden 
konnte, unternimmt sie eine Reise nach Teheran. Nach ihrer tragischen 
Liebe zu dem Diplomaten und besessenen Spieler Henry Cadogan ent-
schließt sie sich, dem Privaten zu entsagen und als Forschungsreisen-
de die Region zu erkunden. Vor dem Hintergrund des zusammenbre-
chenden Osmanischen Reiches lernt sie Sprachen, übersetzt Literatur, 
begegnet in Kairo, Basra und Bagdad muslimischen Würdenträgern 
und gewinnt mit Mut und Respekt deren Vertrauen. Prädestiniert, als 
Vermittlerin zwischen dem Orient und dem British Empire aufzutre-
ten, ist sie nach dem Ersten Weltkrieg an den Grenzverhandlungen in 
der Region beteiligt. Und noch einmal zieht die Liebe in ihr Leben ein. 
Werner Herzog lässt die weiten Wüstenlandschaften zum Seelenraum 
seiner Figuren werden. Ein episches Panorama über jene Frau, die als 
„weiblicher Lawrence von Arabien“ in die Geschichte einging.

The film tells the story of Gertrude Bell (1868-1926) who, as historian, 
novelist and member of the British secret service, played a decisive 
role around 1920 in setting the course for the new political order in 
the Middle East. As an educated young woman, for whom no suitable 
husband can be found in England, she journeys to Tehran. After a tragic 
love affair with diplomat and inveterate gambler Henry Cadogan, she 
decides to give up on her private life and discover the region as an 
explorer. Before the backdrop of the disintegration of the Ottoman 
Empire she learns languages, translates literature, meets with Muslim 
dignitaries in Cairo, Basra and Baghdad and earns their trust through 
her pluck and respect. Predestined to be a mediator between the 
Orient and the British Empire, she contributes to defining the new 
borders in the region after the First World War. And then love enters 
her life once again.
Werner Herzog uses the vast desert landscapes to depict the 
architecture of his characters’ souls. A panoramic epic about the 
woman who has gone down in history as ‘the female Lawrence of 
Arabia‘.
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